	Viele Ideen zum Tag der offenen Tür Familientag auf allen Ebenen und im Park



	

	St. Vincenz-Krankenhaus erlaubt Blick hinter die Kulissen. 

Mammographie-Screening und der Rettungshubschrauber 

"Wie können wir uns darstellen?" fragten sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des St. Vincenz-Krankenhauses bei der Planung des Tages der offenen Tür am Samstag, 23. September. Und es sprudelte nur so von Ideen, weiß Pflegedienstleiter Holger Nestler. 

Den Besucherinnen und Besuchern sollen am 23. September jedenfalls Eindrücke vermittelt werden, die man sonst nicht bekommt. Da steht zum Beispiel die Besichtung eines Operationssaals auf dem Programm. Neueste medizinische Geräte und Techniken wie das Mammographie-Screening sollen den Gästen näher gebracht werden. Auch die technische Abteilung und die Zentalsterilisation, die für die Reinigung der Instrumente zuständig ist, gewährt einen Einblick. 

Rund um die Geburt heißt es auf der 1. Ebene des Vincenz-Krankenhauses. Dazu gehören: Kreißsaalbesichtigung, Informationen zum Stillen und vieles mehr. Dazu halten die Ärzte Vorträge über "Zwillingsschwangerschaft". "Pränatale Diagnostik mit Schwerpunkt Ultraschalldiagnostik" und "Zustandsdiagnostik unter der Geburt". 

Aber das istnoch lange nicht alles, was am Tag der offenen Tür im St. Vincenz-Krankenhaus zu hören und zu sehen gibt. Die Anästhesie stellt ihren Arbeitsbereich vor und in einem Film wird der Einsatz endoskopischer Geräte vorgeführt. Zudem können die Besucher ein Zimmer der Intensivpflegestation besuchen. Die Ruhe der Patientinnen und Patienten darf an diesem Tag natürlich nicht gestört werden. Der Alltagsbetrieb läuft wie gewohnt weiter. Deshalb gibt es auf den Stationen Führungen in kleinen Gruppen. Die Ärzte und weiteres Personal stehen als Ansprechpartner den Besuchern zur Verfügung. 

Mit dabei ist auch die Dattelner Feuerwehr, die einen Notfall simuliert und eine Evakuierung der 5. Etage demonstriet. Der Rettungswagen kann besichtigt werden und als Attraktion steht auch der Rettungshubschrauber (wenn es keinen aktuellen Einsatz gibt) parat. 

Es ist also eine Menge los im und um das St. Vincenz-Krankenhaus. Ein Besuch am Tag der Offenen Tür von 11 bis 17 Uhr lohnt sich auf jeden Fall. lindeBereits vor drei Jahren öffnete das St. Vincenz-Krankenhaus die Türen für alle Besucher. Und der Andrang war groß, denn einige Bereiche des Krankenhauses sind doch ziemlich unbekannt. Auf allen Ebenen gibt es vieles zu entdecken. Ärzte und Krankenhauspersonal stehen mit Rat und Tat zur Seite. Auch ganz praktisch geht es zum Beispiel im Foyer zu. Die Gäste können hier ihren Blutdruck oder den Blutzucker messen lassen. Aber auch für Unterhaltung und Verpflegung ist am 23. September bestens gesorgt. Grillstand, Bierwagen, Vitamin-Bar, Hüpfburg und Dampfkarussell warten im Garten. Übertragen wird das gesamte Geschehen von der Vincenz-Welle.
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